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Jahresbericht Co – Präsidium der Vereinigung Thurgauer Sportverbände 

 
„Vom Profibetrieb zum Milizsystem“ 
 
Vor einem Jahr konnten wir von Rolf Sonderegger eine sehr gut geführte, engagierte 
Vereinigung übernehmen. Wir durften von den gut aufgegleisten Vorarbeiten für das 
Berichtsjahr stark profitieren und merkten schnell, dass die Vereinigungsarbeit mehr 
Aufmerksamkeit benötigt, als wir uns vorgestellt haben. Mit einigen Anlaufschwierigkeiten 
haben wir aber das Jahr gemeistert und wir kennen jetzt zumindest die Meilensteine eines  
VTS- Verbandsjahres! 
 
In einer ersten Phase mussten wir den Vorstand neu konstituieren und so haben wir uns für 
eine Zweiteilung der Präsidiumsaufgaben entschlossen. Die Aufgaben von Markus sind eher  
politisch orientiert, während ich mich für die Anliegen der einzelnen Verbände einbringen 
muss. Bei meinen Besuchen der General- oder Delegiertenversammlungen der einzelnen 
Verbände war ich interessierter Beobachter und Zuhörer, was mir einen guten Ueberblick für 
die einzelnen Projekte in den Mitgliedsverbänden ermöglichte. Zusammenfassend darf man 
sagen, dass die Infrastrukturangebote gut sind, den Finanzen überall die notwendige 
Aufmerksamkeit zukommt und bei vielen Organisationen die Personalplanung (genügend 
Leiterpersonal, Funktionäre und Helfer) die grösste Herausforderung darstellt. Die vielen 
Organigramme mit der Funktion – VAKANZ – müssen allen Verantwortlichen zu denken 
geben. Dieser Punkt wird wohl ein Dauerthema in den nächsten Verbandsjahren sein.  
 
Das Netzwerk im Thurgauer Sport ist sehr gut, aktiv und besticht durch die kurzen Wege bei 
Anfragen oder Veranstaltungen. Es versteht sich von selbst, dass wir ALLE diesem Netzwerk 
grosse Beachtung schenken müssen und sich möglichst alle Mitgliederverbände auch aktiv 
einbringen sollten. Mit gemeinsamen Anliegen und Veranstaltungen haben wir die Chance, 
positive Punkte für die Sache des Thurgauer Sportes umzusetzen. Weiter ist zu bemerken, 
dass wir im Berichtsjahr keine Vernehmlassungen zu Handen der Politik abfassen mussten. 
So gesehen, war das Verbandsjahr eine gute Lernphase für den neu formierten Vorstand. 
Wir sind uns aber bewusst, dass in der Zukunft die Aufgaben zunehmen und vielfältiger 
werden.  
 
Neben den kantonalen Versammlungen konnten wir bei der Partnerorganisation im Kanton 
St. Gallen an der Delegiertenversammlung und an der Labelübergabe an den überregionalen  
Judoverband teilnehmen. Die Einblicke waren sehr informativ und wir freuen uns auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit mit den Nachbarkantonen. 
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Die Präsidentenkonferenz in Tägerwilen wurde durch den Karateverband mit eindrücklichen 
Vorführungen bereichert. In der alten Turnhalle beindruckten die Leistungen der 
verschiedenen Altersgruppen und boten einen sehr guten Einblick in die Ziele des 
Judosportes. Ein spezieller Moment waren auch die Preisübergaben für den Helvetia 
Förderpreis. Nach sorgfältigen Bewertungen konnten wir in Absprache mit der Stiftung von 
den 6 eingereichten Projekten folgende Förderprogramme für die Bewegung der Thurgauer 
Bevölkerung auszeichnen. 
 

- Frauenturnverein Steckborn speziell Form Seniorenturnen 
- Schwimmschule Kreuzlingen sehr grosses Angebot an Schwimmkursen 
- Turnverein Balterswil  Freitagsevent für Berufseinsteiger/Aktive 

 
Neben diesen erfreulichen Punkten möchte ich noch drei Wermutstropfen ansprechen: 
 

1. Die Abstimmung über das Hallenbad in Kreuzlingen ist leider negativ verlaufen. Die 
Gründe für die Ablehnung sind je nach Optik verschieden und sollten für zukünftige 
Abstimmungen berücksichtigt werden. Es wird immer eine Herausforderung sein, den 
Souverän für solche Grossprojekte zu überzeugen! 

2. Die diversen Bauprojekte für die 3fach Sporthallen im Thurgau. Es ist zu hoffen, dass 
in naher Zukunft alle Projekte ohne Wasserschaden und Statikfehler realisiert werden 
können und dem Sport endlich zur Verfügung stehen. 

3. Speziell beschäftigt mich noch die Absage des Thurathlon aus Mangel an OK 
Kapazitäten. Es ist offenbar nicht die Teilnehmerzahl oder die finanzielle 
Unterstützung. Nein, der Anlass konnte nicht an eine Nachfolgeorganisation 
übergeben werden. Es ist sehr schade, dass dieser Grossanlass im Sportkalender 
fehlen wird und es bleibt zu hoffen, dass die Grundidee in absehbarer Zeit wieder 
aufgenommen wird. 

 
Zum Schluss ist es mir ein Anliegen, allen Verbandsverantwortlichen, Funktionären, 
Vorstandsmitgliedern, politischen Akteuren, den Sponsoren und Sportlern für den Einsatz 
zugunsten unserer gemeinsamen Sache ganz herzlich zu danken. Wir versichern Ihnen, 
dass wir im Thurgauer Sport weiterhin an einem Strick in die gleiche Richtung ziehen 
werden. 
 
Rainer Schalch 
Co - Präsidium 
  


